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Teamwork in einem
Newsroom
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Die gute alte Zeit

• Ressortstrukturen seit 100 Jahren

• Starke Ressortautonomie („Fürstentümer“)

• Viel Routine, kaum Teamwork

• Monoperspektivische Themenaufbereitung

• Wenig Planungskoordination
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Die alten neuen Trends

• Glokalisierung - die Welt ist ein grosses Dorf
und das Dorf eine kleine Welt. Was ist
Ausland? Was Inland? Was Region?

• Die traditionellen Kategorien, nach denen
Artikel geplant und geschrieben werden,
vermischen sich immer mehr.
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Der multimediale Wandel

Dialogisch
Informationsaustausch
Crossmedia

Monologisch
Informationsvermittlung
Orientierungsfunktion
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Die Rezepte gegen die Routine

• Die Zeitung als Ganzes sehen, Ressortgrenzen
überwinden

• Strikte Trennung zwischen Lokal- und
Mantelressorts aufheben

• Bildung neuer redaktioneller Einheiten
(Thementeams, Recherche-/Reporterteams)

• Rotationsprinzip

• Newsdesk, Blattmachersystem
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Der zentrale Newsroom

Ein gut geführter Newsroom
ermöglicht eine Professionalisierung und
Dynamisierung der täglichen Arbeit.
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Die Vorteile und die Nachteile

Vorteile:

• Mehr Transparenz in
Planung und Produktion
(Blick aufs Ganze)

• Einfachere Kommunikation,
kurze Entscheidungswege

• Mehr Flexibilität und
Kreativität

• Mehr Teamwork – auch
crossmedial

• Zentraler Informations- und
Nachrichtenfluss

Nachteile:

• Arbeit im „öffentlichen
Raum“

• Räumliche Trennung der
Dienstredaktionen von den
Ressorts

• Präsenzzeiten

• Koordinationsaufwand
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Die häufigsten Probleme

• Wo ist der Chef?

• Wo bleibt die Dienstredaktorin?

• Verwaistes Desk am Mittag und Abend

• Mangelnde Unterstützung durch Ressortleiter

• Blattmacher als Besserwisser

• Mangelhafte Infrastruktur

• Zu wenig Planung und Koordination

• Unnötige Hektik (Feldweibel-Mentalität)
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Die häufigsten Irrtümer

• „In diesem Lärm kann man nicht arbeiten“

• „Man verliert zu viel Zeit mit grafischem Zeug“

• „Der Dienstredaktor weiss nicht, was läuft“

• „Das Ressort verliert die Kontrolle“

• „Das Desk verschlimmbessert die Artikel“



22.07.2008

Was es zwingend braucht

• Lust am Blattmachen im Teamwork

• Bereitschaft zu ressortübergreifendem Denken

• Gute Infrastruktur für Mitarbeitende

• Planungsfixpunkte (Morgen-, Abendsitzung)

• Langfristige Planung im grösseren Kreis
(Wochenplanung, Themenschwerpunkte)

• Ein gutes, allen zugängliches Planungssystem

• Disziplin in der Präsenz

• Klare Kompetenzen
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Auf ein kreatives
Teamwork im Newsroom!


